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Pressemitteilung

Bei der Kaiserswerther Diakonie

Neuer Ausbildungsgang:

Medizinischer Dokumentar

Düsseldorf-Kaiserswerth, 16. Mai 2006. Pünktlich zum Ausbildungsstart im Herbst wird die Kaiserswerther Diakonie einen neuen Bildungsgang in NRW etablieren. Es werden 30 Ausbildungsplätze im Bereich der medizinischen Dokumenta-tion angeboten. Dieser neue Beruf bildet eine notwendige Schnittstelle zwischen den Gesundheitsfachberufen und der Informationstechnologie. Aufgaben sind die Organisation und Dokumentation, Statistik und Datenverarbeitung in der Medi-zin. Wichtigstes Merkmal der Ausbildung ist die Verknüpfung von fundiertem medizinischem und dokumentarischem Wissen mit der Informatik. Die Ausbildung beginnt am 1.November und dauert drei Jahre. Theorie und Praxisphasen wechseln sich ab, so dass die Teilnehmer ihr Wissen unmittelbar erproben können. Um die anspruchsvollen Inhalte umsetzen zu können, benötigen die zukünftigen medizinischen Dokumentare mindestens die Fachoberschulreife. Die Ausbildung ist schulgeldpflichtig. Es wird eine monatliche Gebühr von 365 Euro erhoben. Weitere Informationen: 0211/409-3151 oder www.meddokschule.de.

Rückfragen bitte an:

Ulrich Schäfer

Pressesprecher

Kaiserswerther Diakonie

Telefon: 0211 / 4 09 37 18, 

schaefer@kaiserswerther-diakonie.de

Die Kaiserswerther Diakonie, 1836 von Theodor und Friederike Fliedner gegründet, zählt mit fast 2000 Beschäftigten zu den größten diakonischen Unternehmen in Deutschland. Das Florence-Nightingale-Krankenhaus mit mehr als 600 Betten in elf Fachkliniken, Altenhilfe- und Pflegeeinrichtungen, Jugend- und Behindertenhilfe gehören ebenso dazu wie verschiedene berufsbildende Schulen, ein umfangreiches Weiterbildungsangebot, eine Buchhandlung, die Fliedner-Kulturstiftung mit Archiv, Fachbibliothek und Museum, ein Hotel mit Tagungszentrum sowie die Kaiserswerther Schwesternschaft mit 240 Mitgliedern.

